


Über dieses Buch

Gespenster? Die gibt’s doch gar nicht!
 
Fanndis ist sich da ganz sicher. Ihr Bruder Jon aber nicht.
Als Fanndis ihren Buder damit aufzieht und ein Streit in der
Luft liegt, fällt Opa Valdi eine Geschichte von den beiden
Fohlen Kappi und Skoppa ein: wie sie einen kleinen Geysir
fanden, ein Lämmchen vor einem isländischen
Wassergespenst beschützten und Kappi ganz schön mutig
war …
 
Ein spannendes, lustiges Abenteuer für alle Pferdefans und
kleine Streithähne.







 
 

Für Juna ♥







Fanndis & Jon

»Opa Valdi?«
»Mhm«, macht Opa Valdi, kneift ein Auge zu und schätzt

ab, wie viel Draht er braucht, um die kaputte Stelle im
Zaun zu flicken. Dann spannt er den Draht und hält ihn
Fanndis hin, die ihn mit der Zange zwischen Opas beiden
Daumen abzwickt.

Zwei Lämmer sind heute Morgen durch das Loch
ausgebüxt und haben dann nicht mehr zurückgefunden.
Eines davon ist immer noch verschollen.

»Warum ist Blakkur denn weggelaufen?«
»Wahrscheinlich war er einfach nur neugierig, wie die

Welt auf der anderen Seite des Zauns aussieht.«
»Aber er findet doch wieder nach Hause?«



»Das hoffe ich!«
Da kommt Jon angelaufen, ein schwarzes Lämmchen auf

dem Arm. Er strahlt über das ganze Gesicht.
»Schaut, wen ich gefunden habe!«
»Blakkur!«, jubelt Fanndis. Das einzige schwarze

Lämmchen dieses Jahres ist der erklärte Liebling der
Geschwister.

»Er war in der Futterkammer eingeschlossen!«
Jon reicht Opa Valdi das Lamm über den Zaun und der

setzt es liebevoll ab.


